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Hinweise zur IMC4 V2.3.00 
 
In der Version 2.3.00 der Steuerung IMC4 wurde zusätzlich eine 
Helixbewegung realisiert. Aus speichertechnischen Gründen 
mussten dafür jedoch in dieser Version die CNC-Mode-
Funktionalitäten entfernt werden. 
Diese Version der Steuerung sollte mit I5DRV V3.08 betrieben 
werden, da sonst von der Treiberseite her die Helixfunktionen 
nicht unterstützt werden. 
Die Kombination von I5DRV V3.08 und IMC4 V2.3.00 sollte nur 
Verwendung finden, wenn unbedingt eine Helixfunktionalität (z.B. 
zum Gewindefräsen) benötigt wird. 
Als Einstell- und Testprogramm kommt weiter I5EIN V3.07 zu 
Einsatz. 
 
 
IMC4 Steuerungsfunktion für Helixbewegung 
 
Zweck:  Erzeugung einer Helixbewegung 
 
Aufbau:  @0<GN>w<B>,<V>,<D>,<Xs>,<Ys>,<Rx>,<Ry>,<S3><CR> 
 

@ = Dateneröffnunszeichen 
<GN> = Gerätenummer, Standard=0 
w = Befehl Helixbewegung 
<B> = Bogenlänge in Schritten 
<V> = Geschwindigkeit 
<D> = Interpolationsparameter 
<Xs> = Startpunkt Achse1 
<Ys> = Startpunkt Achse2 
<Rx> = Startrichtung Achse1 
<Ry> = Startrichtung Achse2 
<S3> = Schrittanzahl Achse3 
<CR> = Carriage Return als Befehlsabschluß 

 
Anwendung: @0w32000,600,-1000,-2000,0,1,-1,6000 
 
Erläuterung: Die Steuerung wird durch "@0" adressiert; w gibt 

an, daß eine Helixbewegung erfolgen soll. Die 
Bewegung wird mit der Schrittfrequenz 600Hz 
ausgeführt. 
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